
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Specht, 

 

die ML hat am 17.11.2022 einen Antrag "Stärkung der Nachtkultur - Aufhebung der Sperrzeit für 

Clubs und Diskotheken" zur Sitzung des Gemeinderats am 17.11.2022 - zusammen mit anderen 

Fraktionen - gestellt. Dieser Antrag wurde in der Sitzung des Ausschusses für Sicherheit und 

Ordnung am 01.12.2022 unter TOP 9 behandelt und eine schriftliche Vorlage bzw. Bericht 

zugesagt. Diese steht noch aus. 

 

Die Presse hat nun vor kurzem berichtet, dass bundesweit in den vergangenen zehn Jahren zwei 

Drittel der deutschen Diskotheken geschlossen haben. Nach der Pandemie waren im Jahr 2021 

nur noch 864 von ehemals 1835 Diskotheken. Und in der Clubszene dürfte es nicht anders 

aussehen. 

 

In Discotheken gehen Menschen zum Unterhaltung und zum Tanzen. In den Clubs erhalten 

Künstler die Möglichkeit von Auftritten. Jüngere Künstler erhalten hier eine Chance, bekannt zu 

werden. Gleichzeitig leiden Diskotheken und Clubs unter dem geänderten Verhalten der Besucher 

(Internet, Serien, geändertes Freizeitverhalten) sowie der Preisentwicklung.  

 

Hinzu kommt, dass der Lärm von Clubs und Diskotheken in Wohngebieten immer weniger toleriert 

wird. Dies hat natürlich auch Auswirkungen auf die Freie Szene, die Veranstaltungen dadurch 

auch nur unter erschwerten Bedingungen und mit erheblichem Aufwand durchführen kann. 

 

 

Zur Klärung bitten wir um zeitnahe Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Lassen sich diese bundesweiten Tendenzen auch in MA nachweisen? 
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2. Wie hat sich die Club- und Diskotheken-Szene in den vergangenen 10 Jahren verändert? 

 

3. Wann wird die Verwaltung dem Gemeinderat einen Vorschlag zur Neuregelung der 

Sperrzeiten vorlegen? 

 

4. In welche Richtung wird dieser Vorschlag gehen? Was ist angedacht? 

 

5. Was ist aus den von Nacht-Bürgermeister geplanten und angestoßenen Auftritten im 

Sommer geworden (Stichwort Kulturtragflächen-Festival…)? 

 

6. Sind Fortsetzungen, ggfs. mit welchem Konzept, in den nächsten Jahren geplant? 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

H. Schmid  C. Fuchs    Prof. Dr. A. Weizel   C. Probst   

Vorsitzender  stellv. Vorsitzende  Stadtrat   Stadtrat  
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